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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 08.10./09.10.2022 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telef. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40 
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Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

12. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 15. Oktober 2022 

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 
Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

in der Festhalle Grünkraut 

Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und nehmen 
Sie mit, was Ihnen gefällt. 
Sie dürfen bringen, was Sie 
auf einmal tragen  können. 
Nehmen Sie dazu bitte ein 
Behältnis, das dableiben 
kann (Karton, Tasche,...) Bitte 
keine sperrigen Gegenstände 
(z.B. Möbel, Fahrräder, Fern-
seher...) 

  
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. 
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher. 

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!! 
  
Gehen Sie auf Schatzsuche ...  
Ihr Schenktag-Team 
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Rathausgalerie

Rückblick auf die 
Ausstellungseröffnung 
Christian Rückert 
vom 28.09.2022 
in der Rathausgalerie 
Draußen ist der Tag mürrisch 

verregnet und herbstkühl. Das Rathaus aber ist warm erleuch-
tet und drinnen werden die zahlreichen Besucher vom Künst-
ler herzlich willkommen geheißen. Gläser klirren und leises 
Lachen und Geplauder füllt die Rathausgalerie. 

Die freundliche Begrüßung von Sonja Erath-Klumpp eröff-
net die Vernissage und lenkt die Blicke auf die mehr als fünf-
zig Exponate. Landschaftsmalerei, die uns die phänomenale 
Detailverliebtheit der Schönheit der Natur in einem breiten 
Farbspektrum zeigt. Hier lassen uns die vorherrschenden und 
unzähligen Grüntöne staunen, die Varianten von Farben der 
Beeren des Sommers und auch tiefdunkle, schwere Töne in 
Braun und Schwarz. Ein Spaziergang durch die Tageszeiten 
und durch die Jahreszeiten wird für den Betrachter erlebbar. 
Die Bilder, gemalt in Acryl vorwiegend auf Leinwänden im 
mittleren Format, erzählen eine ruhige Geschichte. Sie neh-
men mit in eine stille Welt. Ein kleiner eigener Mikrokosmos 
in jedem einzelnen Gemälde. Eine stille Welt zwar, aber eine 
die duftet und dem Windspiel sein Rauschen und den Bächen 
das Gluckern ermöglicht. Ein Rausch an Farben. Der Herbst 
kommt daher in strahlendem Orange, in Rotvariationen und 
kleinen aufmüpfigen Resten an hellem Grün. Rückert lässt 
ihn schwebend leicht sein, fröhlich in seinem starken Farb-
kleid. Die Gemälde sind wie ein wohliges Eintauchen in einen 
geschenkten Urlaubstag. 

Beim Verlassen des Rathauses merken wir, dass wir das mür-
risch verregnete Wetter ganz vergessen hatten. Wie schön, 
wenn eine Ausstellung diese Wirkung hat. 

Barbara Grewe
 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
10.10. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
11.10. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
12.10. 

Radwandern 
 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

65 27 31 05 

Mittwoch, 
12.10. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
14.10. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Man muss nicht das Gescheitere tun,
sondern das Bessere. 

Jakob Boßhart
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Eines der Lieblingsbilder von Herrn Rückert: Die rote Hütte 
bei Sand in Norwegen.

Volles Haus - viele Kunstinteressierte hatten den Weg ins Rat-
haus gefunden.

Die Laudatorin: Barbara Grewe nimmt die Zuhörer mit in eine 
Welt von Farben, Düften, Schattierungen - ja sie lässt die Bil-
der duften, nach Blumen, Wald, Wasser, Natur.

Vielfalt der Farben und Nuancen.

Der eine oder andere kennt die Selle: Der Argenzusammen-
fluss aus verschiedenen Blickwinkeln.

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
am 11.10.2022 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2.  Gesamtörtliches Entwicklungskonzept (GEK) für die 

Gemeinde Grünkraut - Vorstellung des 1. Entwurfs 
3.  Entwicklung des Ortskerns Grünkraut einschließlich des 

Grundstücks Brühlacker - Beschlussfassung zur Auslo-
bung des „Kooperativen Workshop-Verfahrens“ 

4. Energiemanagement und Energieeinsparmöglichkeiten 
5.  Ausstattung der Klassenzimmer in der Grundschule mit 

digitaler Technik 
6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  
Holger Lehr 
Bürgermeister
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Kommunales Förderprogramm  
„Familie und Klimaschutz“ 
Seit 2014 gibt es das Förderprogramm „Klimaschutz und 
Familie“. 
Gefördert werden die Bereiche: 
• Förderung von barrierefreiem Bauen
 Neubau und Sanierung im Bestand 
• Klimaschutz in der Gemeinde
 Neubau und Sanierung nach Standard 
 „Effizienzhaus 40-85“ 
• Intelligente Stromspeicherung zur Eigenverwendung
 Intelligente Akkuspeicher für Photovoltaikanlagen zum 
Eigenverbrauch des selbst erzeugten Stroms. 
Wichtig sind hierbei die Fristen. Anträge können bis max. 
6 Monate nach Erstbezug/Fertigstellung/Inbetriebnahme 
gestellt werden 
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.gruenkraut.de 
- Gemeinde & Rathaus / Rathaus & Bürgerservice / För-
derprogramme

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1953 - 1958  19.01.2022 
 verlängert bis Sommer 2022  
1959 - 1964 19.01.2023  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  

2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Adventsmarkt am Samstag, 26. November 22
von 11 bis 18 Uhr in Grünkraut 
Gerne würden wir dieses Jahr wieder unseren traditionel-
len Adventsmarkt auf die Beine stellen und den Markt-
besuchern eine große Auswahl an Adventlichem und 
Selbstgemachtem an den Marktständen anbieten. 
Welcher örtliche Verein, welche Hobby-Bastler oder 
Kreative möchten sich am Marktgeschehen beteiligen 
und Selbstgemachtes oder Selbstgefertigtes verkau-
fen? Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, Telefon: 
0751 7602-11 oder sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
 

Typisch Junge - 
Typisch Mädchen 
Anregungen zur gendersensiblen 
Erziehung 
Mittwoch, 09. November 2022, 19.30 Uhr 
im Haus der Mitte, Grünkraut, Weidenstr. 2 
Jungen sollen mehr Gefühle zeigen, aber keine Heulsusen 
sein. Sie sollen nicht als „kleine Macker“ auftreten, sich aber 
gegen andere wehren können. Mädchen sollen stark sein, 
aber nicht zickig. Ihnen werden schöne Dinge gekauft, aber 
sie sollen sich nicht am Barbie-Ideal orientieren. 
Kinder spüren Erwartungen der Erwachsenen sehr genau und 
ordnen sich diesen unter. Deshalb sollten Eltern und Erziehe-
rInnen ihre Haltung wie ein Junge oder ein Mädchen zu sein 
hat, überprüfen. „Ich behandle Kinder gleich, unabhängig vom 
Geschlecht!“ so glauben wir. 
Doch: Welche Vorstellung habe ich wirklich? Welche Einflüsse 
der Gesellschaft prägen das Kind außerdem? Diesen Fragen 
wollen wir an dem Abend auf verschiedene Weise nachgehen. 
Zum Wohl einer freieren Entwicklung Ihres Kindes! 
Referentin: Ursula Schensky Eintritt frei 
Anmeldung bitte bis zum 07. November bei Christa Gnann, 
Tel. 07520 920812 (Mo, Di und Do), E-Mail: gnann@bodnegg.
de Gefördert vom Landkreis Ravensburg und der Gemeinde 
Grünkraut 
Veranstalter: Nachbarschaftstreff Bodnegg
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Grünkrauter Gutschein 

Jagdgenossenschaft 
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen. 
Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung 
und kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 
0751-62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen wer-
den. 
Jagdgenossenschaft Grünkraut
Gemeindeverwaltung

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem Wert-
stoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

Grüngutabfuhr 
Gartenabfallsammlung 
am Donnerstag, 20. Oktober, ab 9.00 Uhr 
Die Landwirte fahren mit ihren landwirtschaftlichen Fahrzeugen 
durch die Straßen und holen das bereitgestellte Grüngut ab. Laub, 
Reisig, Gras, Hecken- und Baumschnitt sowie sonstige im Garten 
anfallende Pflanzenteile können der Abfuhr mitgegeben werden. 
Nicht mitgenommen werden: 
- Plastiktüten und -säcke 
- Kunststoffschnüre, Drähte, Nylonstrümpfe 
- Blumentöpfe 
- Pfähle und Bretter 
- Wurzelstöcke 
- Äste ab Armstärke 
Bitte stellen Sie die Gartenabfälle in verrottbaren Sammelge-
fäßen wie z. B. Papiersäcken (erhältlich im Bürgerbüro 0,80 €/  
Stück) am Straßenrand zum Abholen bereit – nur dort wird 
es mitgenommen! 
Strauchwerk oder ähnliches sperriges Grüngut ist mit ver-
rottbaren Schnüren zu bündeln, ansonsten kann es nicht 
mitgenommen werden! 
Generell angefahren werden die dicht besiedelten Ortsteile. 
-  Grünkraut (Ortskern, Brühl I und II, Herrenfeld, Ottersberg, 

Weiherhalde) 
- Liebenhofen 
- Rößlerhalde 
Umliegende Hofstellen und Wohnplätze werden bei Bedarf 
auf Abruf angefahren. Bitte melden Sie sich in diesem Falle 
bis spätestens Montag, 17. Oktober 12.00 Uhr beim Bür-
germeisteramt, Tel (0751) 7602-0. Für weitere Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Seit der Rücknahme der zuständigkeit in Sachen Abfallwirt-
schaft durch den Landkreis hat die Gemeinde keine Zustän-
digkeit mehr. Im Müllgebührenhaushalt des Landkreises sind 
keine Grüngutabholungen enthalten. 
Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde als freiwillige 
Leistung.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
11.10. + 25.10.
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben-
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 
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Feuerwehr

Einsatz am 16.09.2022, T1 Wasser im Keller 
Einsatzdauer:  Beginn 14:41 Uhr, Ende 16:30 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut, HLF20, GWT 
Mannschaftsstärke:  13 Mann 
Im Ortsteil Staig kam es zu einem Wasserrohrbruch welcher 
zur Folge hatte, dass sich vermehrt Wasser in einem Keller 
sammelte. 
Nach ersten Erkundungen war kein Eingreifen der Feuerwehr 
erforderlich, da die häusliche Hebeanlage die Wassermenge 
selbstständig abpumpen konnte. 
Dennoch wurde zur weiteren Abklärung die TWS hinzuge-
zogen.
 
Einsatz am 19.09.2022, T0 Zubringer Notarzt 
Einsatzdauer: Beginn 10:54 Uhr, Ende 11:30 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, MTW 
Mannschaftsstärke: 1 Mann 
Aufgrund eines medizinischen Notfalls war der Einsatz des 
Rettungshubschraubers Christoph 45 notwendig. Da ein Lan-
den am Notfallort aufgrund von Wohnbebauung nicht mög-
lich war, landete der Rettungshubschrauber in Liebenhofen 
gegenüber dem Sportplatz. Dort wurde der Notarzt mit dem 
Mannschaftstransportwagen der Feuerwehr abgeholt und an 
den Einsatzort gebracht.
 
Einsatz am 19.09.2022, T1 Ölspur 
Einsatzdauer: Beginn 20:47 Uhr, Ende 21:58 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut, MTW, GWT 
Mannschaftsstärke: 5 Mann 
Ein aufmerksamer Autofahrer hatte bei einsetzender Dunkel-
heit in der Bodnegger Straße am Ortseingang Grünkraut eine 
Ölspur erkannt. 
Die ca. 50 m lange Ölspur wurde von den Einsatzkräften abge-
streut und das verunreinigte Streumittel wieder aufgenommen. 
Während der Reinigungsarbeiten wurden mehrere Motorteile 
entdeckt die auf einen gröberen Motorschaden als Ursache hin-
deuteten.
 
Einsatz am 20.09.2022, B2 ausgelöste Brandmeldeanlage 
Einsatzdauer:  Beginn 13:21 Uhr, Ende 13:53 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut, HLF, LF8/6 
Mannschaftsstärke: 14 Mann 
Die Brandmeldeanlage eines Industrieunternehmens im 
Gewerbegebiet Gullen hatte ausgelöst. Bei der Erkundung 
konnten Reinigungsarbeiten als Auslösegrund festgestellt wer-
den. Es waren keine weiteren Maßnahmen durch die Feuer-
wehr notwendig. Die Anlage wurde zurückgestellt und an den 
Betreiber übergeben.

Einsatz am 22.09.2022, S2 Gasaustritt aus PKW 
Einsatzdauer: Beginn 09:39 Uhr, Ende 10:00 Uhr 
Eingesetzte Fahrzeuge:  Feuerwehr Grünkraut, MTW 
Mannschaftsstärke: 1 Mann 
Nach einem Verkehrsunfall in Fronreute wurde Gasaustritt bei 
einem der beteiligten Fahrzeuge festgestellt. 
Daraufhin entschied die Einsatzleitung vor Ort die Fachberater 
Alternative Antriebe des Landkreises Ravensburg hinzuzuziehen. 
Der Fachberater der Feuerwehr Grünkraut konnte, nach kur-
zer Bereitstellung im Gerätehaus, den Einsatz abbrechen da 
ein Fachberater aus einer nähergelegenen Feuerwehr den 
Einsatz übernahm.

Kreisorientierungsfahrt 2022 
Am 17. September 2022 fand im Rahmen der 140 Jahrfeier 
der Feuerwehr Aulendorf die diesjährige Kreisorientierungs-
fahrt der Feuerwehren des Landkreises Ravensburg statt. Bei 
durchwachsenem Wetter stellte sich auch eine Gruppe der 
Feuerwehr Grünkraut den vielseitigen Aufgaben. Es muss-
ten an zwölf Stationen feuerwehrspezifische sowie Spaßauf-
gaben abgearbeitet werden. Unter anderem musste ein Floß 
gebaut werden, um mit diesem anschließend einen See zu 
überqueren, mit Hilfe von Strahlrohren Basketball gespielt 
werden oder die fachgerechte Versorgung eines Verletzten 
musste demonstriert werden. Unsere Gruppe absolvierte die 
Stationen mit viel Spaß und sehr erfolgreich. Am Ende beka-
men wir, bei der Siegerehrung im Gerätehaus Aulendorf, den 
Pokal für den dritten Platz, in der Wertungsklasse LF / TLF in 
der 28 Mannschaften antraten, überreicht.

Mannschaft der Feuerwehr Grünkraut

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 

 

 

 

 

 

Eichborn-Verlag, 
ISBN/EAN: 9783847900566 
416 Seiten 
  
Reise mit zwei Unbekannten von 
Zoe Brisby 
Die 90-jährige energische Maxine 
ist aus dem Seniorenheim aus-
gebüxt, um ihr Ableben selbstbe-
stimmt zu regeln. Der schüchterne 
Student Alex hat Liebeskummer 
und braucht frischen Wind. Das 
Schicksal führt sie über ein Mitfahr-
portal zusammen. In einem uralten 
Twingo brechen sie zu einer Fahrt 
durch Frankreich nach Brüssel auf. 
Als Maxine von der Polizei gesucht 

wird, beginnt ein atemloses Abenteuer - mit Blick auf die gran-
diose Vielfalt des Lebens. Die Autorin Zoe Brisby ist Kunsthis-
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torikerin und literaturbegeistert. Ihre eigene schriftstellerische 
Karriere begann 2016, und REISE MIT ZWEI UNBEKANNTEN 
ist ihr erster Roman, der auf Deutsch erscheint. Sie schätzt 
Humor und Herzensweisheit und ist der Meinung, dass unge-
wöhnliche Lebenssituationen einen manchmal im besten Sinn 
über sich hinauswachsen lassen. 
Buchtipp von Gerda Pintacuda

Jugendecke

Jugendhaus
How to Spielofant 
Der Kreisjugendring Ravensburg 
e.V. bietet am Samstag 08. Okto-
ber 22 von 10-16 Uhr ein Spielese-
minar für Aktive in der Kinder- und 
Jugendarbeit in Ravensburg an. 

Die beiden Spieleanhänger des Kreisjugendrings sind bei 
allen Kindern sehr beliebt und vielseitig einsetzbar, egal ob 
beim Vereinsfest, der Gruppenstunde oder beim Straßen-
fest. Mit diesem Workshop möchten wir gemeinsam die ver-
schiedenen Einsatzmöglichkeiten ausloten, es geht um die 
sachgerechte Nutzung der Gegenstände, Möglichkeiten ver-
schiedener Gruppenspiele, Kooperationsspiele oder einfach 
nur um das freie Spielen. Die technischen und sicherheitsre-
levanten Aspekte werden dabei erörtert genauso wie die Fra-
gen zur notwendigen Aufsichtspflicht. 
Anmeldungen bis 4. Okt. 22 online erforderlich beim Kreisju-
gendring Ravensburg unter www.kreisjugendring-rv.de. Wei-
tere Infos in der Geschäftsstelle, Kuppelnaustraße 36, 88212 
Ravensburg, 0751/ 21081, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.
de. Bei schlechtem Wetter wird ein Ersatztermin angeboten 
am 14. Okt. 22.

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines 
Dankeschön - der Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
bietet für jeden das Richtige. In Gastronomie, bei Direktver-
marktern und bei kulturellen Veranstaltungen können die Gut-
scheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer 
mit den Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein 
können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen 
sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere 
Informationen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Oberschwaben Tourismus GmbH 
Starke Positionierung für die Region Oberschwaben-Allgäu 
Natürlich und authentisch, herzlich und begeisternd: Tou-
rismus-Masterplan 2022-2027 gibt Werten Gewicht 
Oberschwaben-Allgäu, 27.09.2022 – Wofür steht die Desti-
nation Oberschwaben-Allgäu, welcher Urlaubertypus passt 
zu ihr und wie wird das Reiseziel zukünftig positioniert? Zu 
diesen strategischen Kernfragen des Destinationsmarketings 
hat Oberschwaben Tourismus gemeinsam mit Tourismuspart-
nern, Leistungsträgern und Politik den Tourismus-Masterplan 
2022-2027 erarbeitet. Am 22. September 2022 hat die Gesell-
schafterversammlung der Oberschwaben Tourismus GmbH 
die neue Strategie mit großer Zustimmung verabschiedet und 
zur Umsetzung empfohlen. 
Initiiert von der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) 
und fachlich begleitet von der Tourismusberatung Realizing 
Progress justiert das neue Konzept den bisherigen Touris-
mus-Masterplan 2016-2021 in entscheidenden Bereichen 
neu. „Wir alle erleben aktuell eine Welt, die sich rasant verän-
dert“, erläutert Oberschwaben Tourismus-Geschäftsführerin 
Petra Misch. „Die existenzielle Erfahrung der Pandemie, der 
individuell immer deutlicher spürbare Klimawandel und die 
fortschreitende Digitalisierung wirken sich auf Lebensgefühl, 
Wünsche und Sehnsüchte unserer Zielgruppen stark aus. 
Nach sechs Jahren war es daher an der Zeit, unsere Strate-
gie an die geänderten Bedürfnisse anzupassen“, erklärt Misch 
weiter. Zudem liege seit 2019 eine Landestourismuskonzep-
tion vor, die neue Schwerpunkte und Vorgaben mit sich bringe, 
auf die reagiert werden müsse. 
Ausgangspunkt der Strategie sind erstmals gemeinsam ermit-
telte Werte, die in der Region Oberschwaben-Allgäu tragend 
sind und diese von anderen touristischen Destinationen unter-
scheidet. Sie bringen die Identität der Region und der hier 
lebenden Menschen und damit das touristische Profil zum 
Ausdruck. Sie sind es auch, die bei der Hauptzielgruppe Neu-
gier auf einen Besuch wecken sollen. Gleichzeitig vermitteln 
die Werte auch den Einheimischen, dass die Tourismusregion 
für die Gäste keine „Disney-Kulissen“ errichtet, sondern genau 
das vermittelt, was die Region im Kern ausmacht. 
Und so steht der Hauptwert „Natürlich-Authentisch“ dann 
auch für das Echte, Unverbrauchte und Ungekünstelte und 
für ein Bekenntnis zur Regionalität. So genannte Begleitwerte 
thematisieren zudem Freude am Erleben und Genießen mit 
allen Sinnen, Begeisterung und Herzlichkeit sowie das aktive 
Eintauchen in die vielen kleinen und großen Erlebnisse in der 
Region, ganz selbstbestimmt und im eigenen Tempo. Gemein-
sam mit dem, was Oberschwaben-Allgäu an Attraktionen und 
Besonderheiten bietet sowie einer Vision, die ein positives 
Zukunftsbild von einem gemeinsam gestalteten gastlichen 
Tourismus- und Lebensraum entwirft, bilden sie zukünftig das 
Herz der Marke Oberschwaben-Allgäu. 
Daraus wiederum konnten Leitprinzipien abgeleitet werden, 
die die Tourismusakteure mittels Checklisten als eine Art Prüf-
stand für die eigene Angebotsentwicklung nutzen können. 
Oberschwaben Tourismus selbst wird anhand dieser Kriterien 
Angebote auswählen und entwickeln, die das Markenimage 
prägen sollen. Sie werden besonders prominent ins Schau-
fenster des Destinationsmarketings gestellt. So stärken diese 
Angebote wiederum die Marke. 
Wesentlicher Teil des Masterplans ist im Weiteren die Auswahl 
der Zielgruppe, die mit dem neuen, eigenständigen Profil der 
Region besonders gut anzusprechen ist: Es sind gebildete, 
an Nachhaltigkeit orientierte, bewusst lebende und finanziell 
unabhängige Menschen. Im Fachjargon werden sie als „post-
materielles Milieu“ bezeichnet. Auf ihre Interessen, Erwar-
tungen und Wünsche gilt es, sich in Zukunft einzustellen. Im 
Destinationsmarketing macht dies Oberschwaben Touris-
mus mit den neuen, imagebildenden Themenwelten „Natur- 
und GesundZeit“ und „Land- und StadtGeschichten“. Sie 
bilden jeweils ein Dach für ganz unterschiedliche, die Marke 
widerspiegelnde Erlebnisangebote, die sich ergänzen und 
ein umfassendes Bild des Destinationsangebots vermitteln. 
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Zuvor wurden einzelne Geschäftsfelder eher monothema-
tisch beworben und im Kommunikationsauftritt stark vonei-
nander abgegrenzt. 
Doch wie weckt man das Interesse der Wunsch-Zielgruppe 
entlang der Stationen der Kundenreise? Mit Geschichten! Sto-
rytelling wird zukünftig auf allen Ebenen und Kanälen im Zen-
trum der Kommunikationsaktivitäten stehen. 
Der Tourismus-Masterplan 2022-2027 legt starkes Gewicht 
auf die Bedeutung des Miteinanders. So entstand der Master-
plan nicht „im stillen Kämmerchen“ der OTG, sondern wurde 
gemeinsam mit Touristikern, Leistungsträgern und Vertretern 
der unterschiedlichsten Interessensgruppen Schritt für Schritt 
erarbeitet. Der nächste Schritt ist es nun, die Werte und die 
Markenidentität in der Destination zu verankern. Dazu sind 
unter anderem Schulungsveranstaltungen und Workshops für 
Touristiker und Leistungsträger geplant, die außerdem Leit-
fäden und Checklisten für eine leichte Umsetzung erhalten. 
Die Neuausrichtung und die Strukturveränderungen, die nötig 
sind, um die neue Strategie mit Leben zu füllen, werden die 
Geschäftsstelle der OTG die nächsten fünf Jahre bis zur erneu-
ten Fortschreibung des Tourismus-Masterplans begleiten. „Wir 
sind gemeinsam mit den touristischen Partnern davon über-
zeugt, mit diesem neuen Tourismus-Masterplan auf Basis 
seiner klar definierten Werte und Inhalte einen großen Schritt 
in Richtung einer wettbewerbsfähigen Urlaubsdestination zu 
gehen“, sind die Geschäftsführerinnen Petra Misch und Sarah 
Rückgauer überzeugt. „Wir sehen die Herausforderungen, 
aber das Team der OTG und unsere Partner stehen bereit, 
die Strategie auf vielen Schultern in die Zukunft zu tragen“. 
  
Stimmen aus der Politik 
Statement Dr. Heiko Schmid, Landrat im Kreis Biberach 
„Es wird immer wichtiger, den Tourismus positiv in der Region 
zu verankern und die Bewohnerinnen und Bewohner gut mit-
zunehmen. Deshalb schätze ich besonders, dass die Erarbei-
tung des neuen Tourismus-Masterplans von unseren Werten 
ausgegangen ist, also dem, was uns im Herzen wichtig ist. 
So haben wir ein Bild bzw. Image von der Region entwickeln 
können, das sicher auch in der Bevölkerung auf Zustimmung 
treffen wird.“ 
Statement Harald Sievers, Landrat im Kreis Ravensburg 
„Der neue Masterplan ist darauf angelegt, dass er die ganz 
praktischen Bedürfnisse der touristischen Leistungsträger von 
Anfang an mitgedacht hat. Mit Schulungen, Leitfäden und 
Checklisten können sie jetzt sehr leicht eigene Angebote kre-
ieren, die sich stimmig und attraktiv in die Strategie einbetten. 
So profitieren wirklich alle!“ 
Statement Stefanie Bürkle, Landrätin im Kreis Sigmaringen 
„Der Tourismus-Masterplan wurde mit zahlreichen Tourismu-
spartnern und in enger Abstimmung mit der Politik erarbeitet. 
So ist gewährleistet, dass er von vielen Akteuren gemeinsam 
in die Zukunft getragen wird. Das Tolle ist ja, dass er auch für 
die Bewohnerinnen und Bewohner der Region einen Gewinn 
bedeutet, denn die angestoßenen Entwicklungen sind nicht 
nur für unsere Gäste, sondern auch für die Freizeit der Ein-
heimischen relevant.“ 
  
Oberschwaben Tourismus GmbH in Kürze 
Die Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) mit Sitz im Klos-
ter Schussenried in Bad Schussenried ist der regionale Tou-
rismusverband und die Dachmarketingorganisation für das 
Reisegebiet Oberschwaben und Württembergisches Allgäu. 
Die OTG wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 28. Juni 2006 als 
Zusammenschluss der Tourismusgesellschaft Oberschwaben 
(TGO) und der Zielgebietsagentur Allgäu und Oberschwaben 
der Internationalen Bodensee Tourismus GmbH (IBT GmbH) 
gegründet. Mit Gründung der Gesellschaft wurde das Ziel 
verfolgt, die übergeordneten touristischen Aufgaben in Ober-
schwaben und im Württembergischen Allgäu zu bündeln und 
eine gemeinsame, ansprechende Vermarktung der touristi-
schen Produkte der Region zu entwickeln. Bis heute betreut 
die OTG das Reisegebiet Oberschwaben-Allgäu und ist als 

regionaler Tourismusverband für die Städte und Gemeinden 
der Landkreise Ravensburg, Biberach und den südlichen Teil 
des Landkreises Sigmaringen zuständig. Gesellschafter der 
OTG sind die drei Landkreise Biberach, Ravensburg, Sigmarin-
gen sowie 65 Städte und Gemeinden und der Zweckverband 
Tourismus Württembergisches Allgäu. Die Oberschwaben Tou-
rismus GmbH ist eine der sechs regionalen Destinationsmar-
ketingorganisationen des Landes. 
Weitere Informationen zur Ferienregion unter: 
www.oberschwaben-tourismus.de

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 10.10.2022, gibt es Hackfleischbällchen in Toma-
tensoße (Rind,aW,c), Butterreis, Salate vom Büffet, Zum Nach-
tisch: Eistüte Vanille Schoko (aW,c,g) 
Am Mittwoch, 12.10.2022, gibt es Schwäbische Krautschupf-
nudeln (aW,c) mit Speck (2,3), Salate vom Büffet, zum Nach-
tisch: Schokocreme mit Birnenkompott (g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Toller Auftakt der Reparaturwerkstatt  
im Haus der Mitte  
“Wir denken an Morgen, reparieren statt wegwerfen”, unter 
dieser Überschrift öffnete zum ersten Male die “Reparatur-
werkstatt“ im Haus der Mitte ihre Türen. Schon kurz nach der 
Veröffentlichung in der Handy-App “Nebenan” haben Bürge-
rinnen und Bürger ihr Interesse und ihre Begeisterung über 
Kommentare zum Ausdruck gebracht. Und so war dann auch 
der Andrang im Haus der Mitte groß. Knapp 20 Personen 
brachten reparaturbedürftige Gegenstände zu den Handwer-
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kern. Ob defektes Fahrrad, Zauberstab, Frisierstab, Toaster, 
Lampe oder „Monster Truck”, die Ehrenamtlichen gaben alles, 
um aus kaputten Sachen wieder funktionierende Gebrauchs-
gegenstände zu machen. Rundum sah man nur zufriedene 
Gesichter, auch bei den Helferinnen und Helfern an diesem 
Nachmittag. Wartezeiten wurden im Café Kunterbunt bei tol-
len Kuchen und Kaffee überbrückt. Im Café waren Bewohner 
aus dem Haus der Mitte im fröhlichen Gespräch mit Besu-
chern aus der Gemeinde, gemütlich, locker und zufrieden. Es 
hat alles rundum gepasst. 
Der nächste Termin für die Reparaturwerkstatt findet am 
28.10.2022 wieder im Haus der Mitte statt. Die Bürgerge-
meinschaft Grünkraut e.V. und die AG Nachhaltigkeit sowie 
das Team des Café Kunterbunt freuen sich über einen zahl-
reichen Besuch und viele Gäste.
 

Blümlesmarkt am Haus der Mitte 
Bei herbstlichem Wetter wurden Stauden, Gräser und Sträu-
cher getauscht und Samen alter Züchtungen verkauft. 
Bei einer gemeinsamen Kürbissuppe konnten sich die Besu-
cher über Gartenwissen und Gartentipps austauschen. 
Wir freuen uns auf einen weiteren Blümlesmarkt im nächs-
ten Jahr. 
Hinweis: Im Frühjahr kommt Patrick Kaiser von „Tatgut“ aus 
Laimnau zu einem Vortrag ins Haus der Mitte und erzählt über 
alte Sorten und Saatgut. 
Bürgergemeinschaft und Frauenbund Grünkraut

Patrick Kaiser von „Saatgut“ aus Laimnau mit seinem Sortiment.

Schön bestückter Saatgutkoffer.
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Vor dem Haus der Mitte wurden auch große Pflanzen getauscht.

Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.  
im Blick 
Interview mit den Vorsitzenden Edmund 
Dehnel und Axel Sans 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. ist im Vergleich zu 
den anderen Grünkrauter Vereinen ein recht junger Verein. Er 
wurde 2006 von etwa 60 Bürgerinnen und Bürgern gegrün-
det u.a. mit dem Ziel, das Leben und Wohnen in Grünkraut 
altersübergreifend und zukunftsorientiert mitzugestalten. Die 
„Aushängeschilder” des Vereins sind die Kinder-, Jugend- 
und Familienbeauftragte –die Stelle ist derzeit leider nicht 
besetzt- und die Beauftragte für Senioren und Bürgerschaft-
liches Engagement Frau Sabine Jehle. Fragen an die beiden 
Vorsitzenden des Vereins: 
1.  Herr Dehnel, was verbirgt sich hinter der „Bürgerge-

meinschaft Grünkraut e.V.”  
  Edmund Dehnel, 1. Vorsitzender:  Unter der Bürgerge-

meinschaft Grünkraut ist ein Verein von Bürgern (m/w/d) 
für Bürger (m/w/d) zu verstehen .Er spricht alle Altersgrup-
pen an. 

2.  Herr Sans, was waren die Beweggründe, diesen Ver-
ein ins Leben zu rufen? 

  Axel Sans, 2. Vorsitzender:  Soziale Fragen der Gemeinde 
sollen nicht nur von der Gemeindeverwaltung und dem 
Gemeinderat gestellt, behandelt und beantwortet werden. 
Interessierte Bürger (m/w/d) sollen sich über den Verein 
mit ihren Ideen einbringen können, fachlich aus verschie-
denen Blickwinkeln diskutieren und sich soweit möglich 
an der Umsetzung beteiligen. 

3.  Herr Dehnel, welche Aufgaben und Ziele hat dieser 
Verein? 

  Edmund Dehnel:  Laut unserer Satzung möchte der Verein 
mithelfen, gemeinwesenorientierte und generationsüber-
greifende Angebote für die Bevölkerung zu schaffen. Dabei 
sollen bestehende Angebote nicht verdrängt oder ersetzt 
werden, sondern durch Ideen aus dem Verein ergänzt und 

vernetzt werden. Das Zusammenleben in der Gemeinde soll 
somit für Grünkrauter jeglichen Alters besonders attraktiv 
bleiben. 

4.  Herr Sans, wie präsentiert sich der Verein in der Öffent-
lichkeit? 

  Axel Sans:  Bisher zu wenig. Wir haben leider bisher nur 
ca. 150 Mitglieder. In den ersten Jahren nach der Grün-
dung des Vereins 2006 haben wir uns viel mit dem Bau, 
der Belegung und dem Zusammenleben im Haus der Mitte 
befasst.   Letzteres bezieht sich sowohl auf die Gemein-
schaft im Haus der Mitte wie auch auf die „externen” Nut-
zer der Gemeinschaftsräume, z. B. die Krabbelgruppen 
und Veranstaltungen. Vielfach positioniert haben wir uns 
im Projektbeirat, als es um den Standort und die Ausge-
staltung des Seniorenzentrums sowie um die Handlungs-
empfehlungen an den Gemeinderat ging. Insbesondere 
über die Arbeit von Frau Sabine Jehle als Beauftragte für 
Senioren und Bürgerschaftliches Engagement ist der Ver-
ein in der Gemeinde präsent. Dies wird aber nicht immer 
so wahrgenommen. 

5.  Herr Dehnel, das Thema „altersgerechtes Wohnen” 
spielt bei der Diskussion in der Gemeinde und dem 
Gemeindeentwicklungsprozess 2022 eine große Rolle. 
Warum ist aus Ihrer Sicht dieses Thema für eine 
Gemeinde mit knapp 3100 Einwohnern besonders 
wichtig? 

  Edmund Dehnel:  Es geht bei weitem nicht nur um ein 
Seniorenwohnheim. Es geht um abgestufte Angebote, die 
dann greifen, wenn sie gebraucht werden. Der Weg führt 
dabei über gemeinsame Aktivitäten z. B. beim Schöpfe-
rischen Ruhestand, oder dem Mittagstisch im Haus der 
Mitte, über die Nachbarschaftshilfe, die Sozialstation, die 
Tages- oder die Kurzzeitpflege bis hin zu einem Pflege-
angebot. Die Menschen wollen so lange wie möglich in 
ihren eigenen vier Wänden wohnen bleiben. Das kön-
nen sie leichter, wenn es im Ort vielfache unterstützende 
Angebote für den individuellen Bedarf gibt. Dazu gehört 
auch Wohnraum in unterschiedlichen Größen. Wenn man 
aus einem großen Haus in eine kleinere Wohnung ziehen 
kann, dann wird größerer Wohnraum für andere, z. B. für 
eine Familie frei. Man entlastet sich von vielen Aufgaben 
und Arbeiten, kann aber trotzdem im gewohnten Umfeld 
mit Freunden, Bekannten, Arzt usw. wohnen bleiben. Die 
Zukunft in Grünkraut wird meiner Ansicht nach nicht in vie-
len weiteren Einfamilienhäusern liegen, sondern im Varian-
tenreichtum unterschiedlicher Wohnmöglichkeiten. Diese 
müssen bezahlbar und familien- und altersgerecht sein.  

  Wir wollen mit dem Verein mithelfen, das Dienstleistungs-
angebot in Grünkraut mindestens zu erhalten, wenn nicht 
sogar auszubauen, das bezieht sich beispielsweise auf das 
Einkaufen, das Arztangebot, auf soziale Angebote wie Kin-
dergarten oder auch den derzeit gut funktionierenden sozi-
alen Fahrdienst. 

 Peter Kaltenmark
 

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 
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Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte für Kinder bis 1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

  
  
 
 

Mobilität für Grünkraut

bodo - Maskenpflicht im Nahverkehr besteht 
weiter 
Regeln bleiben im bodo-Verbundgebiet einheitlich 
An diesem Samstag, 1. Oktober, treten in Baden-Württemberg 
und Bayern neue Verordnungen zum Infektionsschutz in Kraft. 
An der Maskenpflicht in Bussen und Bahnen des öffentlichen 
Nahverkehrs ändert sich dadurch nichts. 
Beide Bundesländer schreiben in ihren neuen Verordnungen 
weiterhin das Tragen von Masken im öffentlichen Nahverkehr 
vor. Es genügt jeweils das Tragen einer einfachen medizinische 
Maske, auch als OP-Maske bekannt. Somit gelten in allen Bus-
sen und Bahnen des gesamten bodoVerkehrsverbunds wei-
terhin die bisher schon bestehenden Regeln.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

 

Miniplan 
Sonntag, 09.10.2022
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Lenny, Mark, Anna, Jonas 
  
Dienstag, 11.10.2022
08.00 Uhr Schülergottesdienst
 Neue Minis
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Vincent, Johannes 
  
Sonntag, 16.10.2022
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Jonas, Carolin, Theo, Elizabeth

 
Ministrantenaufnahme in Grünkraut am 25.09.22 
Am 25.09.2022 durften wir im Namen aller Minis mit unserem 
Pfarrer Florian Störzer im Gottesdienst 

unseren neuen Zuwachs begrüßen: Emma Hermann, Mira 
Hermann, Elizabeth Kunnamkot und Theo Ziegele wurden als 
neue Ministranten in unserer Kirchengemeinde St. Gallus und 
Nikolaus aufgenommen. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass die vier sich entschieden 
haben, Ministrant zu werden. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die Minis aus Grünkraut

  

 
 

  

 
  

 

 
 

"...ich war krank, und ihr habt mich besucht..." 
(Mt 25,36)  
Eingedenk dieser Worte aus dem Evangelium ist es 
als Kirche unsere Aufgabe, die Kranken und Älteren 
unserer Pfarrgemeinde nicht zu vergessen. Für viele 
gehörte der regelmäßige Gottesdienstbesuch und der 
Kommunionempfang zum Leben, aber leider ist dies 
im hohen Alter nicht mehr so leicht möglich, weil ein 
Chauffeur fehlt oder man sich selber einfach zu 
schwach fühlt, um zur Kirche zu kommen. Bitte 
scheuen Sie sich daher nicht, wenn wir Ihnen die 
Krankenkommunion nach Hause bringen dürfen! In 
einer kleinen Feier und im Empfang der heiligen 
Kommunion mögen Sie den Trost erfahren, dass Sie 
auch jetzt nicht vergessen sind. Bitte melden Sie oder 
Ihre Angehörigen sich im Pfarrbüro, so dass wir einen 
Termin vereinbaren können. Sollten Sie zudem im 
Sakrament der Krankensalbung Stärke und Kraft 
ersehnen, scheuen Sie sich bitte auch nicht, im 
Pfarrbüro anzufragen. 
Ihre Seelsorgeeinheit Vorallgäu 
 

Firmung und Erstkommunion 
in unserer Seelsorgeeinheit 

Firmung am 12. November 
10 Uhr und 14 Uhr  in der Kirche Mariä Himmelfahrt Unter-
ankenreute 
  
Feier der Erstkommunion, 16. April 2023 
09 Uhr St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut 
11 Uhr St. Ulrich und Magnus in Bodnegg 
18 Uhr Dankandacht für die Kinder von Grünkraut und 
Bodnegg in der Kirche St. Gallus und Nikolaus Grünkraut 
  
Feier der Erstkommunion, 23. April 2023 
09 Uhr St. Martin in Schlier 
11 Uhr Mariä Himmelfahrt in Unterankenreute 
18 Uhr  Dankandacht für die Kinder von Schlier und Unter-
ankenreute in der Kirche St. Martin Schlier
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Ökumenische Angebote

Montag, 10. Oktober 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Grundvertrauen 
Zu Beginn des Monats Oktober feiern wir traditionellerweise 
das Erntedankfest. Ein mit Erntedankgaben schön geschmück-
ter Altar oder Altarraum regt an zur Freude und zum Dank und 
bereichert auch äußerlich das Feiern der Gottesdienste. Längst 
sind es nicht mehr nur frische Gaben von den Feldern oder 
aus den Obst- und Gemüsegärten, aber auch Gekauftes oder 
Haltbares aus dem Regal im Lebensmittelladen. Und das ist 
gut so! Durchaus eine sinnvolle Entwicklung. Denn die Gaben 
werden üblicherweise an Stellen und Einrichtungen weiterge-
geben, wo Menschen mit entsprechendem Unterstützungs-
bedarf günstig Lebensmittel erwerben können. 
Üblicherweise planen wir Familiengottesdienste an diesem 
Fest. Und auch das ist gut so. Diese Gottesdienste sind viel-
leicht ein bisschen weniger hochkirchlich, mit weniger theo-
retisch-theologischem Anspruch vielleicht, auch weniger still 
und andächtig vielleicht. Aber auf jeden Fall: Mit nicht wenig 
Lebensfreude – Gott sei Dank! – wenn Kinder im Gottesdienst 
mitfeiern und meist auch etwas mit ihren Händen tun dürfen!  
Vielleicht feiern wir dieses Mal auch noch in anderer Hinsicht 
ein wenig anders. In einem besonderen Krisenjahr: ein biss-
chen bewusster vielleicht und nachdenklicher? 
Der Wochenspruch für diese Woche, aus Ps. 145,15 passt da 
ganz gut: „Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit“. Manfred Bürkle  
  

Wochenplan 
Freitag, 7. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, 
 Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 9. Oktober, Erntedank 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1.Joh 5,4b 
10.15 Uhr Familien-Gottesdienst in der Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Besuchsdienste bestimmt 
Montag, 10. Oktober  
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
 Gemeindehaus Vogt. 
18.00 Uhr Treffen Männerkreis im Gemeindesaal Atzenwei-

ler. Infos im Pfarramt 
Dienstag, 11. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
Freitag, 14. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, 
 Gemeindehaus Vogt 
Samstag, 15. Oktober 
19.00 Uhr Klassisches Gitarrenkonzert mit Thomas Kalkreuth 

in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. 
Sonntag, 16. Oktober, 18. So. n. Trinitatis 
Dieses Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
 

Samstag, 15. Oktober, Friedhofsaktion auf dem Fried-
hof in Atzenweiler 
ab 9.00 Uhr, findet unsere diesjährige „Friedhofspflege-
aktion“ statt. Wir suchen hierfür dringend helfende Hände 
und bitten um rege und aktive Mithilfe. Bitte eigene Gar-
tengeräte mitbringen. Für das Vesper zur Stärkung, sor-
gen wir. Doch dazu suchen wir noch einen Küchendienst 
von 10.30 bis 13 Uhr. Melden Sie sich bitte bei Otto Küm-
merle 07520 – 2564. Vielen herzlichen Dank. Ausweichter-
min bei Regen: 22. Oktober

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 

Feierabendkreis  
Grünkraut 
 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich in den Pfarrstadel ein am 

Mittwoch, 12. Oktober 2022, 14.30 Uhr. 
  
Enkeltrick, Betrügereien an der Haustür, falsche Poli-
zeibeamte, Gewinnversprechen und vieles mehr: Ulrich 
Schäfer vom Polizeipräsidium Konstanz, Referat Prä-
vention in Ravensburg zeigt auf, wie Sie sich schüt-
zen können. 
  
Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch! 

Ihr Feierabendkreis-Team: 
Heidi Eber, Moni Wild, Uschi Jopke, 
Lore Zorell, Rosi Schupp und 
Christa Gnann 
  
Unkostenbeitrag 5,00 € 
  
Gerne holen wir Sie ab. 
Melden Sie sich dazu bitte bei 
Hannelore Zorell, Tel. 0751 - 64527

 
                                 

 
 

  
     

  
 

 
 

 
  

   
 

   
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 

Wir feiern Erntedank 
Am 9. Oktober, 10.15 Uhr in Vogt. 
Auch in diesem Jahr möchten wir in unsere Kirche und den 
Altar schön schmücken und freuen uns über Lebensmit-
telspenden wie Obst, Gemüse, Getreide, Kaffee, Schoko-
lade oder was Sie sonst noch geben wollen. Die Gaben 
aus Vogt gehen an die Solisatt in Vogt. 
Allen Gebenden ein herzliches Dankeschön. 
Abgabetermin in Vogt: Samstag, 8.10. von 14 bis 16 Uhr 
in der Christuskirche Vogt. 
Pfarrer Jörg Boss.



Nummer 40 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 17

VIER werden Eins 
Am 25.09. war es wieder soweit. Im dritten Teil unserer Aus-
flugsreihe in die vier Orte unserer Teilgemeinden ging es die-
ses Mal nach Grünkraut. Das Organisationsteam hatte für die 
Gemeindemitglieder und die vielen anderen Interessierten wie-
der ein kurzweiliges Programm zusammengestellt, das das 
Kennenlernen der Menschen und ihren Orten in unseren Teil-
gemeinden fördern möchte. 
Eröffnet wurde dieser Tag der Begegnungen in der ev. Kirche 
in Atzenweiler. Unter der gemeinsamen Leitung von Manfred 
Bürkle und Jörg Boss stand der Gottesdienst im Zeichen des 
Predigttextes aus dem 5. Kapitel des Galaterbriefes. In der 
Auseinandersetzung mit seiner Kernbotschaft „Einer trage des 
andern Last“ kamen die BesucherInnen gleich ins Gespräch 
über Egoismus und Gemeinwohl. 
Ortswechsel: Vor und in der Grünkrauter Kirche St. Gallus und 
St. Nikolaus begrüßten uns Ralf Bäuerle (KGR) und Elmar Kuhn 
(Gemeindereferent). Beide vermittelten nicht nur eine Menge 
Wissenswertes über die katholische Gemeinde und den Kir-
chenbau, sondern betonten ausdrücklich die gut funktionie-
rende Ökumene Arbeit vor Ort. 
Nicht weit war der Weg zum Rathaus. Bürgermeister Hol-
ger Lehr hob hervor, dass das Gebäude nicht nur die Verwal-
tung der bürgerlichen Gemeinde beherberge. Ein Büroraum 
für den Sportverein, Sozialwohnungen und vor allem auch 
die Bücherei machen diesen zentral gelegenen Bau zu einer 
echten Begegnungsstätte. Anhand von Beispielen, wie dem 
laufenden Prozesses zur Gestaltung der zukünftigen Gemein-
deentwicklung und der Lage rund um die Hilfe für Geflüch-
tete, vermittelte Herr Lehr einen guten Einblick in die aktuellen 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Herausforderungen in 
Grünkraut. 
Nur ein paar Schritte weiter versammelten wir uns anschlie-
ßend in der Bücherei. Die Leiterin Sonja Bäuerle nahm uns mit 
in die Geschichte und Gegenwart dieser wichtigen Bildungs-
einheit. Mit ganz viel Herzblut und einem engagierten Team 
wird das Medienangebot fortentwickelt, auch mit der Einbin-
dung von Wünschen der LeserInnen (und Hörer). So kann 
Lesefreude vermittelt werden! 
Zum Abschluss dieses lebendigen Ausfluges konnten sich alle 
Teilnehmenden in Angelos Trattoria stärken, nochmal intensiv 
ins Gespräch kommen und sich über ihre gewonnenen Ein-
drücke austauschen. 
Der Dank gebührt allen, die diesen Tag vorbereitet und gestal-
tet haben. Nach den wunderbaren Begegnungen in Waldburg, 
Bodnegg und Grünkraut freuen wir uns nun auf das Finale 
unserer Reihe in Vogt. Einladung folgt! Jürgen Schumacher
 

Foto: ev.Kirche Atzenweiler-Vogt

Einladung zum Gitarrenkonzert 
Samstag, den 15.10.2022 um 19.00 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler 
Der Vogter Gitarrenlehrer und Gitarrist Thomas Kalkreuth spielt 
ein klassisches Gitarrensolokonzert. Gespielt wird Musik von 

der Renaissance bis in die Gegenwart.Eine musikalische Reise 
durch die Jahrhunderte, in der die Gitarre selbst unterschied-
lichste Formen angenommen hat. Jede Epoche hatte ihre 
Pioniere und Komponisten ihrer Zeit. Sie sind herzlichst ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. Über eine angemessene Spende 
freut sich der Künstler.

Thomas Kalkreuth

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse 
E-Junioren 
SG Baienfurt II - TSV Grünkraut II 0:0 

SG Baienfurt I - TSV Grünkraut I    4:3 
D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III  6:0 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II    3:0 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SV Horgenzell    2:1 
C-Junioren 
TSB Ravensburg - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I    2:0 
B-Junioren 
SGM Mochenwangen/Wolpertswende - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute    4:4 
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A-Junioren 
FC Wangen II - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute    2:0 
Frauen 
TSV Warthausen - TSV Grünkraut    8:0 
Herren 
SV Vogt II - SGM Grünkraut/Waldburg II    3:1 
SV Vogt - SGM Grünkraut/Waldburg    3:1 

Vorschau 
Donnerstag, 06.10.22 
18:00 Uhr, C-Junioren in Ankenreute 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Bergatreute/
Wolfegg 
Freitag, 07.10.22 
18:00 Uhr, E-Junioren 
TSV Grünkraut I - FV Ravensburg 
18:30 Uhr, B-Junioren in Ankenreute 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SGM FG 2010 Wil-
helmsdorf/Riedhausen/Zussdorf/Ostrach 
Samstag, 08.10.22 
12:30 Uhr, D-Junioren in Blitzenreute 
SGM Blitzenreute/F.F.B II - SGM Grünkraut/Waldburg/Anken-
reute III 
13:30 Uhr, C-Junioren in Ankenreute 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SGM Aichstetten/
Unterzeil/Seibranz II 
13:45 Uhr, D-Junioren 
SC Bürgermoos - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 
13:45 Uhr, D-Junioren in Baienfurt 
SGM Baindt/Baienfurt I - SGM Grünkraut/Waldburg/Anken-
reute I 
15:15 Uhr, C-Junioren in Ankenreute 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Aulendorf/
Blönried/Ebersbach 
17:00 Uhr, A-Junioren in Waldburg 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SGM Neuravens-
burg/Achberg I 
Sonntag, 09.10.22 
11:00 Uhr, Frauen 
TSV Grünkraut - SV Reinstetten 
15:00 Uhr, Herren in Waldburg 
SGM Grünkraut/Waldburg - SGM Fronhofen/Fleischwangen 
Team 2 Spielfrei 
  
Spielbericht Frauen 02.10.2022 

Frauenmannschaft kommt in Warthausen unter die Räder. 
TSV Warthausen - TSV Grünkraut 8:0  
Die TSV Grünkraut Damen waren zu Gast beim TSV Warthau-
sen. In den ersten 20 Minuten waren die Grünkrauterinnen mit 
dem Kopf noch in der Kabine und mussten somit 6 Tore einste-
cken. Danach waren die Grünkrauterinnen dann wach und so 
konnte die Heimmannschaft kein Tor mehr in der ersten Halb-
zeit erzielen. In der zweiten Halbzeit hatten auch unsere Grün-

krauter Damen ein paar Chancen, allerdings war das Glück 
Mal wieder nicht auf ihrer Seite. Die Heimmannschaft konnte 
nochmals zwei weitere Tore schießen. Am Ende mussten die 
Grünkrauterinnen zudem zu neunt auf dem Feld spielen, da 
verletzungsbedingt ausgewechselt werden musste. Trotz-
dem sind die Damen guter Hoffnung und optimistisch, dass 
im nächsten Spiel 3 Punkte geholt werden. 
Es spielten: Nathalie Lueger, Lara Burr, Jenny Kaplan, Seylina 
Weiß, Myriam Wissusek, Cleo Deutschmann, Anja Fischer, 
Chiara Igel, Lena Kronenberger, Magdalena Fricker, Fabienne 
Wellmann, Maren Hanser und Judith Rittner. 
  
Vorschau 
Nächstes Spiel in Grünkraut  
Sonntag, 09.10.2022  11:00 Uhr 
TSV Grünkraut gegen Reinstetten 
  
 
Spielberichte 
D-Junioren 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - 
Weißenau/Eschach II 6:0 
Gegen Berg zeigten unsere Jungs eine hervorragende Leis-
tung. Trotz strömenden Regens überzeugte die D3 neim Heim-
spiel. 
In der ersten Halbzeit führten sie bereits nach 10 Minuten 3:0 
und erhöhten bis zur Pause auf 5:0. 
Kurz nachdem Seitenwechsel stemmte sich Berg gegen die 
Niederlage nochmal auf, kam aber nicht zum Abschluss. 
Mit zwei zusätzlichen Treffern rundet die D3 den Spieltag 
erfolgreich ab. Endstand 7:0 
  
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
SV Weißenau/Eschach II    3:0 
Das Heimspiel gegen die SGM Eschach/Weißenau begann 
ausgeglichen und beide Mannschaften hatten gute Aktio-
nen. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit erarbeiteten sich 
unsere Jungs mehrere gute Chancen. 
Kurz vor der Halbzeit erzielte Levi das verdiente 1:0.In der 
zweiten Halbzeit war die SG GWA überlegen und hatte durch 
schöne Kombinationen viele weitere Chancen. Moritz nutzte 
eine seiner vielen Möglichkeiten zum 2:0 und brachte seine 
Mannschaft endgültig auf die Siegerstasse. David erhöhte 
danach noch zum verdienten 3:0 Endstand. 
Es spielten: Jordi, Julian, Lionel, Subahnalla, Jannik, Levi, 
Felix, Moritz, Julius, David 
Tore: Levi, Moritz, David 

SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
SV Horgenzell    2:1 
Am dritten Spieltag der Saison wollten das Team der SGM 
die gute Leistung der letzten Woche bestätigen und startete 
entsprechend druckvoll in die Partie. Der Ball lief gut in den 
eigenen Reihen und es konnten viele Chancen herausgespielt 
werden, welche jedoch nicht in etwas Zählbares umgesetzt 
werden konnten, da die Abwehr des SVH glänzend aufge-
legt war. Bei einer Aktion konnte sich ein Abwehrspieler der 
Horgenzeller gegen Lenny jedoch nur mit einem Foul behel-
fen, den fälligen Strafstoß verwandelte Joshi zum 1:0 Halb-
zeitstand. 
In der zweiten Hälfte lief es ähnlich weiter, der Gegner kam 
kaum zu gefährlichen Aktionen, auf der anderen Seite wurden 
viele ausrichtsreiche Chancen vergeben. Schließlich wurde 
Lenny wieder im Strafraum gelegt, so dass nochmals Joshi 
sein zweites Tor per Elfmeter erzielen konnten. Fünf Minu-
ten vor Schluss würde es kurz spannend, da Horgenzell den 
Anschlusstreffer aus dem Nichts erzielen konnten, aber es 
brannte danach nichts mehr an, so dass die Jungs den ver-
dienten 2:1 Heimsieg feiern konnten. 
Es spielten: Marlon, Nils, Tim, Eric, Lenny, Joshi, Erfan, Elias, 
Maxi 
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Herren 
Im Derby gegen den SV Vogt II unterlag Team 2 der SG 
Waldburg/Grünkraut mit 3:1 
Am Donnerstagabend sahen die Zuschauer in Vogt ein hoch-
klassiges Fußballspiel. In den ersten 11 Minuten ging es direkt 
ordentlich zur Sache: erst verwandelte Vogt in der 6. Minute 
einen direkten Freistoß. In der 10. Minute gelang der SG 
Waldburg/Grünkraut II der Ausgleich. David Müller erzielte 
ein Traumtor aus knapp 40 Metern. Im direkten Gegenzug 
ließ sich die SG überrumpeln lag direkt wieder hinten. Auch 
wenn dann erstmal keine Tore mehr zu sehen waren, blieb 
das Spiel auf beiden Seiten auf einem hohen Niveau. Die SG 
versuchte viel, konnte sich aber im letzten Drittel nicht ent-
scheidend durchsetzen. Vogt hingen zog sich mit der Füh-
rung im Rücken Stück für Stück zurück und versuchte über 
ihre schnellen Stürmer zu kontern. 
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die SG ver-
suchte viel, doch die Vogter Abwehr stand sicher. Kurz vor 
Ende des Spiels dann die Entscheidung. Die SG stand nun 
sehr hoch und Vogt setzte abermals zum Konter an. Dieser 
wurde zum 3:1 Endstand verwandelt. Anschließen könnte sich 
die SG nicht mehr entscheidend Aufbäumen. So gewann Vogt 
das Spiel am Ende nicht unverdient. Obwohl sich die SG für 
die gute Leistung mit Sicherheit mit einen Punkt belohnen 
hätte können. 
Kader: Chris Sauter, André Märkle, Robert Schön, Pade Kibele, 
Michael Bigalke, Stefan Veser, Ekrem Sahin, Kilian Hölz, David 
Müller, Julius Igel, Niklas Kahl, Johannes Kiener, Luis Pfeiffer, 
Noel Müller, Fabian Amann 

Musikverein Grünkraut e.V.
Nach dem Fest ist vor dem Fest 
Kaum ist unsere Kreis-Musikanten-Ral-
lye vorbei, steht auch schon das nächste 
Fest in den Startlöchern. Am 09.10.22 fin-
det unser traditionelles Krautfest in der 

Festhalle in Grünkraut statt. Lassen Sie sich ab 10:30 Uhr von 
leckeren Krautspezialitäten, Kaffee und Kuchen sowie zünf-
tiger Blasmusik verwöhnen. Zum Frühschoppen spielt der 
Musikverein Gornhofen und im Anschluss die Jugendkapelle 
Bodnegg-Grünkraut für Sie auf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
ihr Musikverein Grünkraut e.V.

Schützenriege Grünkraut
Ortsmeisterschaft 2022 
Die Ortsmeisterschaft findet zu folgen-

den Schießzeiten im Schützenhaus Grünkraut statt: 
Montag 10. Okt von 19:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch 12. Okt von 19:00 bis 22:00 Uhr
Freitag 14. Okt von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag 15. Okt von 16:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag 16. Okt von 9:00 bis 13:00 Uhr (Frühschoppen) 
Trainingsmöglichkeit:
Freitag, 07. Oktober von 19:00 bis 22:00 Uhr
Eine Trainingsserie kostet 1,00 € und beinhaltet auch Ihren 
Versicherungsbeitrag. 
Schießbedingungen Meisterschaft:
Zugelassen sind Angehörige von Grünkrauter Vereinen und 
Gruppen, aber auch Einzelschützen, ausgenommen DSB und 
DSBK Sportschützen.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr, sitzend, ein Arm am 
Ellbogen aufgestützt (Jungschützen dürfen vor dem Schießen 
zwischen aufgestützt und Auflage wählen).
Lasergewehr, ohne Alterseinschränkung mit Auflage. 
Mannschaftswertung:
5 Schützen - gewertet werden die 4 besten Schützen
Startgeld pro Mannschaft 20,00 € (ist beim Start des 1. Schüt-
zen der jeweiligen Mannschaft zu entrichten)

1 Serie beinhaltet: maximal 10 Schuss Probe sowie eine 10er 
Serie zur Wertung (es können max. 3 Serien zu je 3,00 € nach-
gekauft werden.) 
Jede Mannschaft erhält eine Urkunde, Platz 1 bis 7 zusätz-
lich einen Pokal.
1. Preis:
Wanderpokal der Gemeinde Grünkraut + Verzehrgutschein 
im Wert von 50 €
2. Preis:
Verzehrgutschein im Wert von 35 €
3. Preis:
Verzehrgutschein im Wert von 25 € 
Einzelwertung:
1.-3. Platz
Pokalpreise je Klasse (Männer, Frauen, Jugend und Laser-
gewehr) 
Klasseneinteilung:
Männer (ab 18 Jahre)
Frauen (ab 18 Jahre)
Jugend (12-17 Jahre)
Lasergewehr (8-11 Jahre) 
Glücksserie: *
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird stehend freihän-
dig. Gewertet wird das beste Blattl (rot). Einlage: 2,00 € für 3 
Schuss, Nachkauf unbeschränkt.
Für den Ersten Platz ist eine Scheibe ausgesetzt, die Plätze 
2 – 12 erhalten Sachpreise (Abgabe von Sachpreisen nur an 
anwesende Personen, fehlen Schützen der vorderen Platzie-
rungen, so rutschen die folgenden 13, 14 usw. nach). 
Super 10: *
1 Schuss pro Scheibe, geschossen wird sitzend, wie Meis-
terschaft. Gewertet wird das beste Blattl (blau). Einlage: 2,00 
€ für 3 Schuss, Nachkauf unbeschränkt.
Für Plätze 1 – 3 sind Scheiben ausgesetzt. Blattl können nur 
am Ende der Meisterserie geschossen werden. 
Siegerehrung:
am 28. Oktober im Schützenhaus Grünkraut
Beginn 20:00 Uhr 
  
* ausgenommen Lasergewehr
Jeder Teilnehmer kann nur für einen Verein bzw. Gruppe starten.
Ortsmeister kann nur werden, wer Bürger der Gemeinde Grün-
kraut ist.

Kinderkleiderbörsenteam 
Basarteam konnte einen schönen Betrag an den Kin-
der- und Jugendverein spenden 
Liebe Kunden/innen, liebe Helfer/innen, liebe Gemeinde, 
wir, das Basarteam mit all unseren fleißigen Helfer/innen 
konnten nach längerer Durststrecke mal wieder einen Kin-
derkleiderbasar erfolgreich ausrichten. Mit viel Freude kön-
nen wir mitteilen, dass wir an den Kinder- und Jugendverein 
einen Betrag von 984€ spenden können. 
Darum gilt ein besonderer Dank unseren Verkäuferinnen, 
den Kundinnen und all denen, die am Erfolg mitgewirkt 
hatten. 
Eine schöne Zeit bis zum nächsten Basar. 
Euer Basarteam 

Landratsamt
 Ravensburg

Workshop: Rind complete:  
Innereien – Zunge, Herz und Leber 
Kreis Ravensburg – Erinnern Sie sich noch an Gerichte aus 
Ihrer Kindheit, wie etwa saure oder gebratene Leber, gesch-
mortes Rinderherz oder Zunge in Burgundersoße? Sie wollten 
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längst mal wissen, wie Innereien von Schlachttieren schmack-
haft zubereitet werden? Dann sind Sie in diesem Workshop 
richtig. Unter Anleitung der Referentin Monika Wessle, berei-
ten Sie klassische Rezepte in verfeinerter Form zu und ver-
kosten diese anschließend. 
Der Workshop findet statt am Dienstag, 11. Oktober 2022 
von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Ernährungszentrum Boden-
see-Oberschwaben, in der Wangener Straße 70 in Leutkirch. 
Für die eingesetzten Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag von 
15 € erhoben. Eine Anmeldung für den Workshop ist erforder-
lich unter www.ernaehrung-oberschwaben.de

Die Geheimnisse des Argentals rund um 
Schloss Achberg 
Kreis Ravensburg – Am Samstag, 8. Oktober 2022 um  
16 Uhr zeigt Dr. Hannes Aschauer bei der geführten Wande-
rung „Expedition zu Stinkequelle“ die einzigartige Geologie 
des Argentals, das Schloss Achberg umgibt. Es gibt vieles zu 
entdecken, was selbst Naturliebhaber noch begeistern kann. 
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die geolo-
gische Wanderung durch die steilen Hangwälder und entlang 
des Argenlaufs. 
Die Argen und ihr Umland geben Zeugnis über die span-
nende Erd- und Landschaftsgeschichte des Voralpenlandes. 
Die Ursprünge liegen in der letzten Eiszeit, der Würmkalt-
zeit. Schloss Achberg steht auf Grundmoräne, die vor etwa  
10.000 Jahren unter dem Eis des Rheingletschers entstand. 
Der Gletscher zerbröselte das Gestein, über das er geschoben 
wurde, zu Lehm mit eingelagertem Kies, Sand und Steinen. 
Dieses Gemisch wird Grundmoräne genannt. Über Schloss 
Achberg lagen 400 m Eis, der 1060 m hohe Pfänder schaute 
nur 100 m weit aus dem Gletscher heraus. 
Die Argen, die aus Schmelzwasserströmen entstand, grub sich 
nach der Eiszeit etwa 100 m tief in diese Hügel ein und gibt 
in den Abhängen von Tal und Seitenbächen Einblicke in die 
Grundmoräne und die darunter liegenden Schichten. Unter der 
Grundmoräne kommt eine Schicht, die Molassefels genannt 
wird. Das ca. 15 Millionen Jahre alte Gestein reicht über 4000 m 
tief in den Untergrund. In der Molasse kann man Panzer von 
Schildkröten finden. 
Diese und viele weitere spannende Aspekte der Struktur, 
Eigenschaften und Geschichte des einzigartigen Argentals 
vermittelt der studierte Geologe Dr. Hannes Aschauer in sei-
ner geologischen Wanderung. Er ist Vorsitzender der Förder-
gemeinschaft zur Erhaltung des Schlosses Achberg e. V., der 
die Einnahmen der Wanderung zugutekommen. Der Treffpunkt 
ist im Innenhof von Schloss Achberg. Feste Schuhe mit Pro-
filsohle sowie ggf. Wanderstöcke sind erforderlich. 
Kunstbegeisterten empfiehlt es sich, vor der informativen Wan-
derung ein Blick in die interaktive Kunstausstellung „SpielART“ 
zu werfen, die noch bis zum 23. Oktober 2022 in Schloss Ach-
berg gezeigt wird. Das Schlosscafé im Amtshaus des Schlos-
ses lädt mit leckerem Kuchen, regionaler Küche und anderen 
Köstlichkeiten zu einer Stärkung ein. 
8. Oktober, 16 Uhr. Teilnahmegebühren: 5 € pro Person. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldungen über https://www.
schloss-achberg.de/lernerlebnis/expedition-zur-stinkequelle/ 
  
Schloss Achberg 
D-88147 Achberg 
Tel.: +49 (0)751 85 9510 
info@schloss-achberg.de 
www.schloss-achberg.de 
  
Öffnungszeiten 
Fr 14-18 Uhr, Sa/So/Feiertage 11-18 Uhr 
Bis 23. Oktober 2022 
  
Eintritt 
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €

Was sonst noch
 interessiert

Bauernhausmuseum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Feste, Führungen und Workshops 
09. Oktober 2022 
10 –17 Uhr: Apfel- und Kartoffeltag 
Der beliebte Apfel- und Kartoffeltag lockt wieder mit einem 
bunten Programm rund um Apfel und Erdapfel. Über 250 his-
torische Apfel- und Birnensorten und über 100 Kartoffelsor-
ten werden vorgestellt. Es gibt allerhand Informationen zum 
Mosten, Schnapsbrennen und Obstbaumschnitt. Auch unsere 
Besucher/innen selbst können Äpfel zur Sortenbestimmung 
mitbringen. 
15. Oktober 2022 
13.30 Uhr: Öffentliche Führung (inklusiv) 
Herr Peters vom Blinden- und Sehbehindertenverband führt an 
diesem Tag zweimal mit einer Tastführung durch das Museum 
Diese Führung bietet sich speziell für blinde Menschen und 
Menschen mit einer Sehbehinderung an 11 Uhr, kostenfrei 
13:30 Uhr, kostenfrei max. 15 Teilnehmende, Voranmeldung 
unter info@bauernhaus-museum.de oder Tel. 07527 95500 
16. Oktober 2022 
13 Uhr Öffentliche Führung: Allgemeine Museumsführung 
15 Uhr Öffentliche Führung: Kuhstall, Küche, Kirche. Frauen-
welten auf dem Land 
22. Oktober 
10-15 Uhr Museumsakademie: Obstbaumschnitt (Ersatz-
termin bei Regen: 29. Oktober) 
Obstbaumschnitt Kursleitung: Werner Bärenweiler, Fachwart 
für Obst- und Gartenbau Zunächst erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei einem theoretischen Teil die fachli-
chen Grundlagen. Im Anschluss geht es im praktischen Teil 
ran an den Baum: Kursleiter Werner Bärenweiler demonst-
riert Erziehungs-, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt und 
erklärt das praktische Schnittwerkzeug. Schließlich testet 
jeder selbst sein Können. Zum Abschluss wird gemeinsam 
ein junger Obstbaum gesetzt. Kursgebühr: 30 Euro (inkl. Ein-
tritt) max. 15 Personen 
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, wetterangepasste Klei-
dung. 
23. Oktober 
11-17 Uhr Auf ins Museum: Holztag 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher wie 
heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und Zier-
gegenstände und natürlich auch als Heizmaterial. So vielfältig 
wie das Holz ist auch das Programm an diesem Tag. Viele alte 
Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können vor. Besuchende 
können zusehen, wie man Holz entrindet und spaltet, sägt 
und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch selbst Hand 
an und lernen Sie spielerisch verschiedene Holzarten kennen! 
Mehr zum Erlebnistag. 
  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg Vogter Straße 4 
88364 Wolfegg 
+49 (0)7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
  
01.10.–11.11.: Di bis So, 10–17 Uhr 
Erwachsene: 6 € 
Senioren: 5 € 
Kinder 0– 5 Jahre: frei 
Kinder / Jugendliche: 6–18 Jahre: 2,50 € 
Studenten / Auszubildende / FSJ Bundesfreiwilligendienst: 
2,50 € 
Schwerbehinderte: 2,50 € 
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Familien-Tageskarte: 13 € 
(Eltern oder Großeltern mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln) 
Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
(ein Eltern- oder Großelternteil mit eigenen Kindern, bzw. 
Enkeln)

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Ravensburg 
Halbtageswanderung 
„Zum Alblamm - Essen nach Grünkraut“ 
Termin: Samstag, 5. November 2022
Treffpunkt: Um 15.00 Uhr am Obertor Ravensburg, Nichtwan-
derer können mit dem Bus Linie 21 um 16.57 Uhr an der Hal-
testelle Wilhelmstraße nach Grünkraut fahren.
Wanderstrecke: Vom Obertor Ravensburg nach Grünkraut,
Wanderung: Etwa. 8 Kilometer, Gehzeit circa. zwei Stunden.
Verpflegung: Einkehr im Gasthaus Amboss, Tel.: 0751 62273, 
es gibt auch andere Gerichte.
Rückkehr: Nach dem Essen mit Bus ab Grünkraut circa  
20.04 Uhr.
Anmeldung: Ab 10. Oktober bis Samstag, 22. Oktober.  
19.00 Uhr bei Wanderführerin: Hannelore Blum, Tel.: 0751 - 
95 87 37 99. Gäste sind immer herzlich willkommen

Der Ravensburger Kinderherbst – spannende 
Herbstferien sind garantiert 
Vorverkauf beginnt am 10. Oktober 
Langeweile in den Herbstferien – Fehlanzeige in Ravensburg. 
Vom Samstag, 29. Oktober bis Sonntag, 6. November wird 
eine Woche voller Kultur für Kinder angeboten. Der Vorver-
kauf beginnt am 10. Oktober, die Angebote haben nur ein 
begrenztes Kartenkontingent. Daher lohnt es sich, die Kar-
ten im Vorverkauf zu ergattern oder sich gleich für einen der 
Workshops anzumelden. 
Der Ravensburger Kinderherbst geht in die 8. Runde, mit 
im Boot sind zahlreiche Kulturveranstalter aus Ravensburg. 
Einige Veranstaltungen waren im letzten Jahr so beliebt, dass 
sie ausverkauft waren, doch dieses Jahr besteht eine neue 
Chance, dabei zu sein. Zum Mitmachen laden Aufführungen 
in Ottokar‘s Puppentheater ein. Wer lieber zuhören und sich 
die Geschichte selbst im Kopf ausmalen möchte, kann die 
Vorlesung der Kinderstiftung besuchen. Für diejenigen, die 
sich schon immer einmal wie die Ritter im Mittelalter fühlen 
und die Stadt verteidigen wollten, ist die Kinderstadtführung 
„Geheimnisvolle Türme“ durch Ravensburg genau das Rich-
tige. Hier begibt man sich mit Schwert und Rüstung auf einen 
Kontrollgang entlang der alten Stadtmauer. Außerdem gibt es 
historische Führungen und eine interaktive Rallye durch das 
Museum HumpisQuartier. Auch das Kunstmuseum bietet einen 
Rundgang mit anschließender praktischer Arbeit im Kreativ-
raum an. Auch bei den Angeboten im Museum Ravensbur-
ger und beim Neuen Ravensburger Kunstverein können die 
Kinder kreativ werden. Im Wirtschaftsmuseum erfährt man 
spannende Geschichten über Bankräuber und Gauner. Sogar 
der alte Tresor der Oberamtsparkasse und der unterirdische 
Haupttresor der Sparkasse, die normalerweise für Besucher 
verboten sind, sind Teil des Rundgangs. Die Stadtbücherei 
lädt ein zu den Samstagsgeschichten und zu Kamishibai. Bei 
„Kids online“, einem Kurs zu Recherchearbeiten im Internet, 
können Kinder ihren Internet-Führerschein machen, und bei 
der kreativen Fotostory werden sie selbst zum Autor. Auch die 
Musik kommt beim Kinderherbst nicht zu kurz: Beim Musik-
zirkus „Der Löwe lacht“ wird die Zehntscheuer zur Manege, 
und das Stadtorchester Ravensburg präsentiert ein Lausch-
konzert für Familien im Schwörsaal. Im Theater Ravensburg 
ist „Das Neinhorn“ von Marc-Uwe Kling in einem Theaterstück 
zu sehen. Natürlich gibt es auch wieder Angebote für diejeni-
gen, die lieber auf, anstatt hinter der Bühne stehen: der Moski-
to-Zirkuskurs und der Theater-Kurs im Theater Ravensburg. 
Ab Montag, 10. Oktober werden die Tickets zu den Veran-
staltungen im Kinderherbst verkauft. Erhältlich sind diese in 

der Tourist Information Ravensburg und allen reservix-Vor-
verkaufsstellen sowie online unter www.reservix.de. Für man-
che Veranstaltungen muss man sich direkt beim Veranstalter 
anmelden. Die Veranstaltungen haben nur ein begrenztes 
Kontingent, Pünktlichkeit wird also belohnt. Auch die Famili-
engutscheine der Stadt Ravensburg im Wert von 2 € sind für 
die Veranstaltungen einlösbar. 
Weitere Informationen auf der Homepage der Stadt Ravens-
burg www.ravensburg.de/kinderherbst und in der ausführli-
chen Programmbroschüre, die in der Tourist Information und 
der Stadtbücherei erhältlich ist. 
Sa 29.10. bis So 06.11. 
diverse Veranstaltungsorte 
KVV Tourist Information Tel. 82 800 
www.reservix.de

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V.  
Zu unserem diesjährigen Herbst- Winterbasar am 08.10.2022 
13.30Uhr bis 15.30Uhr möchten wir Sie gern in die Mehr-
zweckhalle nach Obereisenbach einladen. Es werden wie 
immer angeboten: Herbst- Winterbekleidung von Größe 50- 
176, sowie Schuhe, Babyausstattung, Kinderwagen, Spielsa-
chen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles vieles mehr. 
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Tor-
ten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr kommen

Stiftung Liebenau 
Neue Termine für Kindertrauergruppen 
RAVENSBURG/FRIEDRICHSHAFEN/ÜBERLINGEN – Ab 
November bietet der Kinderhospizdienst AMALIE, ein Angebot 
der Stiftung Liebenau und der Malteser, wieder neue Kinder-
trauergruppen an. Das Angebot „Ich schenk dir einen Son-
nenstrahl“ richtet sich an Kinder im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren, die einen nahestehenden Menschen verloren haben. 
Geleitet wird die Kindertrauergruppe von ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen des Ambulanten Kinderhospizdienstes AMALIE, 
die speziell für Trauerbegleitung bei Kindern geschult sind. Die 
feste Gruppe trifft sich einmal im Monat. So lernen die Kinder 
andere kennen, und erfahren so, dass sie nicht die einzigen 
sind, die um einen Angehörigen trauern. In den Gruppentref-
fen gestalten sie Erinnerungskerzen und machen sich Gedan-
ken darüber, wo der verstorbene Mensch einen neuen Platz in 
ihrem Leben und im Alltag der Familie bekommen kann. Sie 
erfahren, dass es im Zusammenhang mit ihrer Trauer keine 
falschen Gefühle und keine falschen Fragen gibt. Sie alle ver-
fügen über Stärken, die ihnen helfen werden, mit der Trau-
rigkeit umzugehen. Auch wenn die Trauer Teil ihres Lebens 
bleiben wird, brauchen Kinder die Zuversicht, dass es wie-
der Glück, Fröhlichkeit und Lachen in ihrem Leben geben wird 
und geben darf. 
Fröhlichkeit und Lachen in ihrem Leben geben wird und geben 
darf. Während der Gruppentreffen, gibt es für die Eltern die 
Möglichkeit, sich beim Café-Gespräch auszutauschen. Beglei-
tet werden diese Gespräche von ehrenamtlichen Hospizpa-
ten. In Überlingen bietet die Psychologische Beratungsstelle 
der Caritas parallel eine zusätzliche Gruppe für Eltern an, die 
ein Kind oder einen Partner verloren haben. 
Ein erster Informationsabend für Eltern und Interessierte (mit 
Anmeldung) findet jeweils statt in Ravensburg und in Fried-
richshafen am Montag, 10. Oktober um 19.30 Uhr sowie in 
Überlingen am Dienstag, 11. Oktober um 17 Uhr. 
Anmeldungen und weitere Informationen bei Heike Lander für 
den Bodenseekreis, h.lander@kinderhospizdienst-amalie.org 
und Sabine Müllenberg für den Landkreis Ravensburg, s.mu-
ellenberg@kinderhospizdienst-amalie.org. 
Die Kindertrauergruppen sind seit 2014 ein gemeinsames Pro-
jekt der Sonja-Reischmann-Stiftung und AMALIE. Seit 2021 ist 
der Verein „Musik hilft Menschen der Region Bodensee-Ober-
schwaben e. V. dauerhafter Partner für den Bodenseekreis. 
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www.kinderhospizdienst-amalie.org 
www.sonja-reischmann-stiftung.de 
www.musik-hilft-menschen.de

Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird 
täglich dringend benötigt 
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet bis zu drei 
Leben. Aktuell wird jeder Lebensretter gebraucht. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen und 
Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel für die 
kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 

Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
Mittwoch, dem 12.10.2022 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1 
88214 Ravensburg - Weißenau  

Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, dass konti-
nuierlich genügend Blutspenden zur Verfügung stehen. Sollten 
gewünschte Terminzeiten bereits ausgebucht sein, ist das lei-
der kein Zeichen der Entwarnung. Spenderinnen und Spender 
werden gebeten, auf die nächstmögliche Terminoption auszu-
weichen. Selbst wenn sich diese aufgrund des Angebots oder 
persönlicher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch 
die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online 
unter www.blutspende.de/corona

Blutspendetermin in Vogt 
Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird täglich drin-
gend benötigt 
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet bis zu drei 
Leben. Aktuell wird jeder Lebensretter gebraucht. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen und 
Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel für die 
kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 

Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
Dienstag, dem 18.10.2022 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Allgäutorhalle Sporthalle Vogt, 
Mozartstraße 31, 88267 Vogt  
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, dass konti-
nuierlich genügend Blutspenden zur Verfügung stehen. Sollten 
gewünschte Terminzeiten bereits ausgebucht sein, ist das lei-
der kein Zeichen der Entwarnung. Spenderinnen und Spender 
werden gebeten, auf die nächstmögliche Terminoption auszu-
weichen. Selbst wenn sich diese aufgrund des Angebots oder 
persönlicher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch 
die kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online 
unter www.blutspende.de/corona

 

Praxis für Krankengymnastik M. Hemprich

ET & Ultraschall – Reizströme 
– Interferenzströme

Dorfplatz 25 • 88281 Schlier • Tel. 07529 / 3990

GESUNDHEIT

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder 
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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IM BAU

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung

■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei
 

 

Beratung im Infocontainer: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken

Auszubildender zum
Pflegefachmann (m/w/d)
ab 01.09.2023 in Meckenbeuren-Liebenau (St. Lukas Klinik),

Vollzeit mit 39 Stunden pro Woche, Web-ID 2022-0880, 

Kontakt: Peter Fröhlich, Tel. +49 7542 10-5369

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Hier ist jeder 

Tag spannend!

Pflege

ist langweilig?

STELLENANGEBOTE
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Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken für ihre

Erwachsenenpsychiatrie

Altenpfleger, Heilerziehungspfleger, 
Gesundheits- und Krankenpfleger 
(m/w/d)
ab 01.01.2023 in Meckenbeuren-Liebenau, Vollzeit,

Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche, Web-ID 2022-0883, 

Kontakt: Peter Fröhlich, Tel. +49 7542 10-5369

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

SportGastStätte Grünkraut | Jürgen Ruoff | 0171 - 3611065 
 

DO, 20.10 | ab 17.00 | Abend-Genuß 

*Cordon Bleu | Pommes | Salat* 

*Filet-Medaillons | Spätzle | Gemüse* 
*Lachs-Nudeln* 

Immer ein gutes Baugefühl

Jetzt 
NEU – zur 

Traumfliese 
in 4 

Schritten

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-79 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

Mit uns zum Traumbad in 3D
Badplanung für Neubau & Sanierung
Wir visualisieren Ihre Wunschfliesen! Sie können direkt am Bildschirm 
in verschiedensten Perspektiven sehen, wie die ausgewählten Produkte 
im zukünftigen Bad wirken. Entscheidende  
Details wie Fugenfarbe und Verlegemuster  
gestalten Sie individuell. 

  Beratung
  3D-Visualisierung
  Bemusterung
  Bestellen und Traumbad realisieren

Mo-Fr.    7.00 – 17.00 Uhr
Sa.          7.30 – 12.00 Uhr

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Samstag, 8. Oktober 2022, 9.00 - 17.00 Uhr
Herbstzeit ist Pflanzzeit!

FarbenRausch & FruchtGenuss

Bauernmarkt
Ravensburg

Stand frei! Wir suchen neue Standbetreiber mit 
regionalen Produkten. Sie haben Interesse? 

Schreiben Sie uns: info@bauernmarkt-ravensburg.de

GESCHÄFTSANZEIGEN



  

&AUSBILDUNG
BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an:  

anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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SportGastStätte Grünkraut | Jürgen Ruoff | 0171 - 3611065

DO, 13.10 | ab 17.00 | AAbbebebebebebebbebebebbebebbebebebebeb neneeneneneneneneneeeneneene dndnndndndnndnndnndndndndndndndnnnndndnndnndnndndndnndnndndndn -d-dd-d-d-d-d-d-d GGeeneneeneneneneneneneeeneneene ununnunununununununnnununnun ßußuußußußußußußußußußuußu
*Gaisburger-Marsch*

*Paniertes Schnitzel|*Gefüllte Paprikaschote 

Wir suchen

eine/n
 Mitarbeiter/in (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

für unserere Produktion.

Wachszieherei Georg Zengerle GmbH
Lagerstraße 2 • 88287 Grünkraut

Bewerbungen gerne an info@zengerle.com

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2/
43

- Senioren -
Mitten iM Leben

Wir suchen ab sofort pädagogische 
und/oder pflegerische

FACHKRÄFTE
sowie HILFSKRÄFTE

WERKSTUDENTEN
           w/m/d | Teil- u. Vollzeit
                 Tag- od. Nachtdienst

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
über unser Online-Portal unter:
www.kbzo.de

Stiftung KBZO | Wohnen & Leben 
Eva Abt | Fon: 0751 4007-528
Ebru Atmaca | Fon: 0751 952233303

willko
mmen

  WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED!
  Individuelle Dienstplanung
  Wochenenddienste in einem festen 
 3-Wochen-Rhythmus
  Kleine Wohngemeinschaften 
 (max. 8 BewohnerInnen)
  Teamarbeit und kurze Wege 
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ERWEITERN KINDER  
DEN HORIZONT?
ABER SICHER.

Infos und Bewerbung unter: 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

Sandra G.

Klar, Erzieher/-in sein ist kein Kinderspiel. Darum bieten wir dir 
für deine Kreativität und deinen Teamgeist individuelle Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und eine eigene Fachberatung.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für das Kinderhaus Papperlapapp

Was Du tust: 
Du begleitest gern Kinder in der 
Entwicklungszeit von 1 bis 3 Jahren, 
arbeitest gerne im Team und hast 
Lust, innovative Lösungen zu 
entwickeln

Was Du mitbringst:
eine abgeschlossene Ausbildung 
als Erzieher/in oder vergleichbare 
Ausbildung nach § 7 KitaG

Spaß an der Arbeit mit Kindern im 
Krippenalter

Was wir bieten:
Wir bieten eine leistungsgerechte 
attraktive Vergütung nach Tarif-
vertrag mit 13. Monatsgehalt und 
vielen weiteren Leistungen.

Weitere Informationen und Bewerbung:
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Kinderhaus Papperlapapp  
Sina Leibensberger
Dorfstraße 20 · 88285 Bodnegg
Telefon: 07520 920717

in Voll- und Teilzeit.

 Bachelor of Arts –
Public Management 

 Verwaltungsfach-
angestellte/r (w/m/d)

 Kauffrau/-mann für 
Tourismus und Freizeit 

 » Fachangestellte/r für 
Medien- und Infor  ma-
tionsdienste (w/m/d) 

 » Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe (w/m/d)

 » Erzieher/in (w/m/d)

 » Praxisintegrierte
Ausbildung 
Erzieher/in (w/m/d)

 » Jugend- und 
Heimerzieher/in 
(w/m/d)

 » Freiwilligen-
dienste (w/m/d)Fachkraft für 

Abwassertechnik (w/m/d)

Fragen? 

Alexandra Hirschle

Tel. 07522 74-206

alexandra.hirschle@

wangen.de und 

online unter 

www. wangen.de/

ausbildung

» Bachelor of Arts –Bachelor of Arts –
Public Management 
(w/m/d)(w/m/d)

» Verwaltungsfach-Verwaltungsfach-
angestellte/r angestellte/r 

» Kauffrau/-mann für Kauffrau/-mann für 
Tourismus und Freizeit Tourismus und Freizeit 
(w/m/d)(w/m/d)

» Fachangestellte/r für Fachangestellte/r für 
Medien- und Infor  ma-
tionsdienste 

Ausbildung 
& Beruf

JETZT DIE KARRIERE STARTEN MIT EINER DUALEN AUSBILDUNG
Noch viele Ausbildungsplätze frei: Sichere Jobs mit Entwicklungsmöglichkeiten

Auszubildende lernen ihren Beruf von der Pike auf und eignen sich im dualen System alle wich-
tigen Fähigkeiten an. Foto: djd/www.BMBF.de/Gorodenkoff - stock.adobe.com

(djd). Das Ausbildungsjahr hat bereits begonnen. Dennoch sind Bewerbungen für Ausbildungs-
plätze erfolgversprechend – viele Betriebe melden noch in diesem Jahr freie Ausbildungsstel-
len. In Deutschland können junge Erwachsene aus mehr als 300 dualen Ausbildungsberufen 
wählen. Die duale Berufsausbildung bietet nicht nur viele abwechslungsreiche Tätigkeiten, 
Sicherheit und ausgezeichnete berufliche Perspektiven. Nach erfolgreicher Ausbildung er-
öffnen sich spannende Fortbildungsmöglichkeiten, die den persönlichen Interessen und Ta-
lenten entsprechen: Fachkräfte sind nicht nur in Deutschland, sondern auch international 
gefragt. Wer nach der Ausbildung Verantwortung als Führungskraft übernehmen will, kann 
zwischen vielfältigen Aufstiegsmöglichkeiten wählen. Mehr Informationen: www.die-duale.de.
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Klingt gut? Jetzt bewerben.Klingt gut? Jetzt bewerben.Klingt gut? Jetzt bewerben.

Ausbildung zum Metallbauer (m/w/d)
Fachrichtung Konstruktionstechnik | Start 2023Fachrichtung Konstruktionstechnik | Start 2023Fachrichtung Konstruktionstechnik | Start 2023Fachrichtung Konstruktionstechnik | Start 2023Fachrichtung Konstruktionstechnik | Start 2023

• Regional verwurzeltes UnternehmenRegional verwurzeltes UnternehmenRegional verwurzeltes Unternehmen
• Spannende Aufgabenfelder
• Gute Bezahlung, geregelte AZ
• Faires & starkes Miteinander

Wir planen und produzieren Maschinen zur Materialtrennung in
Grünkraut-Gullen und liefern diese Siebmaschinen und Förderan-
lagen an Kunden weltweit. Für unser 12-köpfi ges, schlagkräftiges
Team mit starkem Zusammenhalt suchen wir Nachwuchs.

S&F GmbH – Siebmaschinen und Fördertechnik

z. Hd. Michael Amann
Gewerbestr. 11
88287 Grünkraut-Gullen

Tel.: +49 751-7692436-0
E-Mail: bewerbung@sf-gmbh.de
www.sf-gmbh.de

www.sf-gmbh.de

Elektroanlagenmonteur & 
Holzmechaniker (m/w/d)

Geiger Holzsystembau Wangen GmbH & Co. KG 
carina.joas@geigergruppe.de | www.geigergruppe.de/ausbildung 

Unsere 
Ausbildungs- 

stellen für 2023
Der Baustein für deine Zukunft!

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg in Träger-
schaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt die fachliche Betreuung von 
96 Kirchengemeinden und 105 Kindergärten im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. 
Hierzu suchen wir als Ergänzung unseres Mitarbeiterteams zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen

Sekretär/in (w/m/d)
in Teilzeit (75%), unbefristet, Kennziffer 22/28/1025

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der ent-
sprechenden Kennziffer und Ihrer Konfession bis 16.10.2022 an das Kath. Verwal-
tungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg. Ihre Ansprech-
partnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel. 07563 91348-11, E-Mail: crebholz@kvz.drs.de.

Stellungswechsel? 
Dein Job bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 
neue Kolleginnen und Kollegen (m/w/d)!

  
 
von „Aushilfe“ bis gelernte Näher/-innen

  
 
von 20% Teilzeit bis 100% Vollzeit

  
 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Außerdem suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für den Kundenservice
in Voll- oder Teilzeit. Mehr erfahren: www.prolana.com

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com 

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!

Prolana GmbH | Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com
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Tasche + Bauhofer Käse

+ 1kg

nur 11,- €

AKTION

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 10.10.- 15.10.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

1,29 €

1,79 €Aktion 100 g

Rinder-Rouladen
offen oder gerollt

0,99 €Aktion 100 g

1,19 €

1,79 €

0,89 € Aktion 100 g

1,29 €

Geschnetzeltes /
Gyrospfanne
vom Schwein,
natur oder gewürzt

Kassler-Rücken gegart
2 Scheiben à 100 g
im SB-Pack

Schweine-Braten/ -Hüfte/
-Keule/ -Gulasch
saftig und mager

Hackfleisch 
gemischt
laufend frisch

Hinter- / Metzgerhinter-
schinken
saftig und mager

Schwartenmagen
rot, weiß,
Hausmacher

Wiener/ Saiten /
Geflügelsaiten
zart geraucht & 
knackig frisch

Hans-Peter Gross-Bosch | Energiefachmann | Ravensburg

2́2

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

www.oberschwabenschau.de
www.agraria-oberschwaben.de

15. – 23.
Oktober
täglich 9 – 18 Uhr Ravensburg

ab Mittwoch

oberschwabenschau

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

VERANSTALTUNGEN


